
16
 

So
nn

ta
g,

 1
4.

 N
ov

em
be

r, 
19

.3
0 

U
hr

 

Jo
ha

nn
es

 B
ra

hm
s 

„E
in

 d
eu

ts
ch

es
 R

eq
ui

em
“ 

Su
sa

nn
a 

Pü
tte

rs
 (S

op
ra

n)
 

H
en

ry
k 

Bö
hm

 (B
as

s)
 

K
an

to
re

i u
nd

 O
rc

he
st

er
 

an
 S

t. 
K

at
ha

rin
en

 
Le

itu
ng

: C
lau

s-
E

du
ar

d 
H

ec
ke

r  

„E
in

 d
eu

ts
ch

es
 R

eq
ui

em
" 

vo
n 

Jo
ha

n-
ne

s 
Br

ah
m

s 
ge

hö
rt 

eig
en

tli
ch

 n
ic

ht
 in

 
di

e 
G

at
tu

ng
 R

eq
ui

em
, a

lso
 d

er
 m

us
ik

a-
lis

ch
en

 A
us

ge
st

alt
un

g 
de

s 
Te

xt
es

 d
er

 
lat

ei
ni

sc
he

n 
To

te
nm

es
se

, e
in

 B
itt

ge
be

t 
fü

r 
de

n 
V

er
st

or
be

ne
n.

 G
an

z 
an

de
rs

 
ge

ht
 J

oh
an

ne
s 

Br
ah

m
s 

m
it 

de
r 

Id
ee

 
se

in
es

 R
eq

ui
em

s 
um

. 
N

ich
t 

di
e 

V
er

-
st

or
be

ne
n 

br
au

ch
en

 H
ilf

e 
un

d 
Tr

os
t, 

so
nd

er
n 

di
e 

H
in

te
rb

lie
be

ne
n.

 
Se

in
e 

Te
xt

au
sw

ah
l 

ist
 e

in
e 

Z
us

am
m

en
st

el-
lu

ng
 a

us
 S

ch
rif

ts
te

lle
n 

de
s 

A
lte

n 
un

d 
N

eu
en

 T
es

ta
m

en
te

s 
so

w
ie

 d
er

 S
pä

t-
sc

hr
ift

en
 d

es
 A

lte
n 

Te
st

am
en

ts
, d

er
en

 
A

us
sa

ge
n 

vo
n 

de
r L

in
de

ru
ng

 d
es

 L
eid

s 
de

r 
Tr

au
er

nd
en

 b
is 

zu
r 

M
ah

nu
ng

 r
ei-

ch
en

, d
ie 

Ta
ts

ac
he

 d
es

 T
od

es
 a

ls 
K

on
-

se
qu

en
z 

in
 u

ns
er

 L
eb

en
 e

in
zu

las
se

n.
 

D
ie 

er
st

en
 d

re
i 

Sä
tz

e 
– 

m
eh

r 
w

ol
lte

 
m

an
 d

em
 P

ub
lik

um
 „

ni
ch

t z
um

ut
en

“ 
– 

w
ur

de
n 

A
nf

an
g 

D
ez

em
be

r 1
86

7 
du

rc
h 

de
n 

W
ie

ne
r 

Si
ng

ve
re

in
 in

 e
in

em
 K

on
-

ze
rt 

de
r G

es
el

lsc
ha

ft 
de

r M
us

ik
fr

eu
nd

e 
in

 W
ien

 u
ra

uf
ge

fü
hr

t, 
m

it 
ek

lat
an

te
m

 
M

iss
er

fo
lg

. 
W

ei
ta

us
 

m
eh

r 
A

nk
lan

g 
fa

nd
 d

ie
 e

rs
tm

ali
ge

 A
uf

fü
hr

un
g 

de
s d

a-
m

als
 n

oc
h 

se
ch

ss
ät

zi
ge

n 
W

er
ke

s i
n 

se
i-

ne
r 

G
es

am
th

ei
t 

am
 

K
ar

fr
ei

ta
g,

 
de

m
 1

0.
 A

pr
il 

18
68

 
im

 
Br

e-
m

er
 D

om
. D

er
 

be
i 

di
es

em
 

K
on

ze
rt 

no
ch

 
fe

hl
en

de
 f

ün
fte

 
Sa

tz
 w

ur
de

 a
uf

 
A

nr
eg

un
g 

de
s 

Br
em

er
 

D
om

-
ka

pe
llm

ei
st

er
s 

Ca
rl 

M
ar

tin
 R

ein
th

ale
r 

ei
ng

ef
üg

t, 
un

d 
da

s v
ol

lst
än

di
ge

 W
er

k,
 w

ie
 w

ir 
es

 h
eu

te
 

ke
nn

en
, 

er
le

bt
e 

am
 1

8.
 F

eb
ru

ar
 1

86
9 

se
in

e 
U

ra
uf

fü
hr

un
g 

im
 L

ei
pz

ig
er

 G
e-

w
an

dh
au

s. 
 

D
as

 D
eu

ts
ch

e 
Re

qu
ie

m
 is

t k
ein

e 
Tr

au
-

er
m

us
ik

. 
D

er
 

ze
nt

ra
le 

G
ed

an
ke

 
de

s 
W

er
ks

 is
t n

ic
ht

 d
ie 

ew
ig

e 
Ru

he
 d

er
 T

o-
te

n,
 s

on
de

rn
 v

or
 a

lle
m

 d
er

 T
ro

st
 d

er
er

, 
„d

ie
 d

a 
Le

id
 t

ra
ge

n“
; e

in
e 

M
us

ik
 a

lso
 

vo
r a

lle
m

 fü
r d

ie 
Le

be
nd

en
.  

K
ar

te
nv

or
ve

rk
au

f 
ab

 1
. 

Se
pt

em
be

r 
be

i 
M

us
ik

al
ie

nh
an

dl
un

g 
B

ar
te

ls
 

(S
ch

lo
ss

pa
ss

ag
e)

 
od

er
 

im
 

In
te

rn
et

 
un

te
r t

ick
et

on
lin

e.d
e. 

 
 

Vo
ra

nk
ün

di
gu

ng
: 

Sa
m

st
ag

, 4
. D

ez
em

be
r, 

17
 U

hr
 

J. 
S.

 B
ac

h 
„W

ei
hn

ac
ht

so
ra

to
riu

m
“ 

K
an

ta
te

n 
I b

is 
II

I z
um

 M
its

in
ge

n 
Si

ng
alo

ng
-P

ro
jek

t m
it 

Ch
ör

en
 

de
r L

an
de

sk
irc

he
 B

ra
un

sc
hw

eig
 

Le
itu

ng
: C

lau
s-

E
du

ar
d 

H
ec

ke
r 

B
R

AH
M

S -
 R

E
Q

U
IE

M
 

G
E

M
E

IN
D

E
B

R
IE

F 
D

E
R

 E
V.

 –
 L

U
T

H
. K

IR
C

H
E

N
G

E
M

E
IN

D
E

 

ST
. K

AT
H

AR
IN

E
N

 
B

R
A

U
N

SC
H

W
E

IG
 

N
R

. 8
0 

  
AU

G
U

ST
, 

SE
PT

E
M

B
E

R
, 

O
K

T
O

B
E

R
 

U
N

D
 

N
O

VE
M

B
E

R
 

20
10

 

Vo
rs

te
llu

ng
 d

es
 

ne
ue

n 
Pf

ar
re

rs
, 

W
oc

he
 d

er
 

D
ia

ko
ni

e,
 

K
le

id
er

sp
en

de
, 

K
ul

tu
rn

ac
ht

, 
B

ra
hm

s-
R

eq
ui

em
 

W
en

n 
de

r B
od

en
 u

nt
er

 m
ei

ne
n 

Fü
ße

n 
sc

hw
an

kt
  

re
ic

hs
t d

u 
m

ir 
de

in
e 

H
an

d 
un

d 
hä

lts
t m

ic
h 

fe
st

. 
W

en
n 

ic
h 

ke
in

en
 B

od
en

 m
eh

r u
nt

er
 d

en
 F

üß
en

 h
ab

e,
 

st
el

ls
t d

u 
m

ic
h 

au
f f

es
te

n 
G

ru
nd

. 
W

en
n 

di
e 

Er
de

 s
ic

h 
au

ftu
t, 

um
 m

ic
h 

zu
 v

er
sc

hl
in

ge
n,

  
um

gi
bs

t d
u 

m
ic

h 
m

it 
de

in
er

 L
ie

be
,  

de
nn

 d
ei

n 
Re

ic
h 

is
t n

ic
ht

 z
u 

ze
rs

tö
re

n.
 

So
 b

le
ib

e 
be

i u
ns

,  
m

it 
de

in
em

 S
eg

en
 fü

r L
ei

b 
un

d 
Se

el
e.

 
So

 b
le

ib
e 

be
i u

ns
,  

m
it 

de
in

er
 K

ra
ft 

fü
r G

ei
st

 u
nd

 S
in

n.
 

So
 b

le
ib

e 
be

i u
ns

  
au

f a
lle

n 
un

se
re

n 
W

eg
en

, 
bl

ei
be

 b
ei

 u
ns

 H
er

r m
it 

de
in

em
 S

eg
en

! 
Iri

sc
he

r S
eg

en
sw

un
sc

h 
 



2 

AN
(G

E
)D

AC
H

T
 

Lie
be 

Les
eri

n, 
lie

ber
 Le

ser
! 

Ü
be

r 
de

r 
Sc

hw
el

le
 z

u 
et

w
as

 N
eu

em
 

st
eh

en
 

alt
e 

Le
be

ns
w

eis
he

ite
n.

 
„U

nd
 

jed
em

 A
nf

an
g 

w
oh

nt
 e

in
 Z

au
be

r 
in

ne
, 

de
r u

ns
 b

es
ch

üt
zt

 u
nd

 d
er

 u
ns

 h
ilf

t, 
zu

 
leb

en
.“

 (H
er

rm
an

n 
H

es
se

) -
 e

in
e 

sc
hö

-
ne

 E
rm

ut
ig

un
g,

 m
ic

h 
of

fe
n 

un
d 

zu
ve

r-
sic

ht
lic

h 
de

m
 U

nb
ek

an
nt

en
 z

uz
uw

en
-

de
n.

 A
nd

er
e 

se
he

n 
da

s 
Be

gi
nn

en
 w

en
i-

ge
r 

po
et

is
ch

: 
„A

lle
r 

A
nf

an
g 

is
t 

sc
hw

er
.“

 I
n 

di
es

em
 v

er
st

än
dn

isv
ol

le
n 

Sa
tz

 s
te

ck
t 

di
e 

E
rf

ah
ru

ng
, 

da
ss

 e
in

 
N

eu
an

fa
ng

 a
uc

h 
ei

n 
W

ag
ni

s 
un

d 
ei

ne
 

A
uf

ga
be

 
ist

. 
W

er
 

et
w

as
 

be
gi

nn
t, 

br
au

ch
t G

ed
ul

d,
 T

at
kr

af
t u

nd
 V

er
tra

u-
en

 z
u 

G
ot

t. 
D

ies
 h

at
 s

ch
on

 d
ie 

Re
gu

la 
Be

ne
di

ct
i i

m
 6

. J
ah

rh
un

de
rt 

de
n 

M
ön

-
ch

en
 

(u
nd

 
ni

ch
t 

nu
r 

ih
ne

n!
) 

in
s 

St
am

m
bu

ch
 

ge
sc

hr
ie

be
n:

 
„W

en
n 

du
 

et
w

as
 G

ut
es

 b
eg

in
ns

t, 
be

st
ür

m
e 

Ih
n 

be
ha

rr
lic

h 
im

 G
eb

et
, E

r 
m

ög
e 

es
 v

ol
l-

en
de

n.
“ 

D
er

 f
rö

hl
ic

he
 D

an
k 

un
d 

di
e 

st
ür

m
isc

he
 B

itt
e 

an
 G

ot
t 

ge
hö

re
n 

fü
r 

m
ich

 z
um

 A
nf

an
ge

n 
da

zu
. 

In
 d

er
 B

ib
el

 s
eh

e 
ic

h,
 d

as
s 

G
ot

t 
ei

ne
 

Le
id

en
sc

ha
ft 

fü
r d

as
 B

eg
in

ne
n 

ha
t. 

A
uf

 
se

in
e 

Sc
hö

pf
un

gs
w

er
ke

 u
nd

 d
en

 d
am

it 
ge

se
tz

te
n 

A
nf

an
g 

bl
ic

kt
 E

r 
m

it 
gr

oß
er

 
G

en
ug

tu
un

g 
zu

rü
ck

 - 
„s

eh
r g

ut
!“

 - 
un

d 
no

ch
 i

n 
de

n 
Ps

alm
en

 k
lin

gt
 e

s 
na

ch
: 

„D
er

 H
er

r 
fr

eu
e 

sic
h 

se
in

er
 W

er
ke

!“
 

D
an

n 
am

 E
nd

e 
ein

es
 w

ah
rh

af
t 

tu
rb

u-
len

te
n 

un
d 

kr
ise

nh
af

te
n 

Be
zi

eh
un

gs
-

w
eg

es
 z

w
isc

he
n 

Sc
hö

pf
er

 u
nd

 M
en

sc
h-

he
it 

st
eh

t 
au

f 
de

n 
let

zt
en

 S
eit

en
 d

er
 

Bi
be

l 
ei

ne
 g

ew
alt

ig
e 

Z
us

ag
e: 

„S
ie

he
, 

ich
 m

ac
he

 a
lle

s 
ne

u.
“ 

D
er

 im
m

er
 n

oc
h 

m
en

sc
he

n-
 u

nd
 a

nf
an

gs
ve

rli
eb

te
 G

ot
t 

bl
ei

bt
 s

ic
h 

un
d 

un
s 

tre
u.

 D
ie

 tr
ös

tli
ch

e 
A

us
sic

ht
 

au
f 

N
eu

sc
hö

pf
un

g 
du

rc
h 

G
ot

t 
le

uc
ht

et
 f

ür
 u

ns
 ü

be
r 

all
en

 U
m

- 
un

d 
A

bb
rü

ch
en

 u
ns

er
es

 L
eb

en
s 

w
ie 

di
e 

au
fg

eh
en

de
 S

on
ne

 i
n 

de
n 

kü
hl

en
 

M
or

ge
ns

tu
nd

en
. „

A
ll 

M
or

ge
n 

ist
 g

an
z 

fr
isc

h 
un

d 
ne

u 
de

s 
H

er
re

n 
G

na
d 

un
d 

gr
oß

e 
Tr

eu
.“

 E
in

 A
nf

an
g 

ist
 s

ch
on

 
ge

m
ac

ht
: 

de
r 

au
fe

rs
ta

nd
en

e 
Ch

ris
tu

s 
ve

rk
ör

pe
rt 

un
d 

ve
rb

ür
gt

 f
ür

 u
ns

 d
ie 

ko
m

m
en

de
 E

rlö
su

ng
 a

us
 d

em
 V

er
ge

-
he

n-
 u

nd
 S

ch
ul

di
gw

er
de

n 
m

üs
se

n,
 d

as
 

un
s j

et
zt

 n
oc

h 
pl

ag
t. 

D
ies

e 
kü

nf
tig

e 
E

rn
eu

er
un

g 
ge

ht
 a

be
r 

w
eit

 ü
be

r 
all

es
 h

in
au

s, 
w

as
 M

en
sc

he
n 

bi
s 

da
hi

n 
pl

an
en

, s
ch

af
fe

n 
un

d 
ve

ra
nt

-
w

or
te

n 
kö

nn
en

. W
ir 

sin
d 

ni
ch

t z
u 

Pi
o-

ni
er

en
 i

n 
di

e 
W

elt
 g

es
te

llt
, 

w
ir 

sin
d 

eh
er

 „
no

to
ris

ch
e 

Sp
ät

an
fä

ng
er

“ 
(P

et
er

 
Sl

ot
er

di
jk

), 
Z

ug
er

ei
st

e, 
N

ac
hk

öm
m

lin
-

ge
. W

ir 
kö

nn
en

 n
ic

ht
 m

it 
de

m
 A

nf
an

g 
be

gi
nn

en
, s

on
de

rn
 ir

ge
nd

w
an

n 
im

 V
er

-
lau

f 
de

r 
G

es
ch

ic
ht

e 
st

oß
en

 w
ir 

da
zu

. 
Sc

ho
n 

un
se

r 
H

in
ei

ng
eb

or
en

 w
er

de
n 

in
 

ein
e 

Fa
m

ili
e 

m
ac

ht
 d

as
 d

eu
tli

ch
. U

nd
 

au
ch

 m
ein

 D
ie

ns
tb

eg
in

n 
in

 I
hr

er
 K

ir-
ch

en
ge

m
ein

de
 is

t 
de

r 
E

in
tri

tt 
in

 e
in

en
 

be
st

eh
en

de
n 

Z
us

am
m

en
ga

ng
 m

it 
V

or
-

ge
sc

hi
ch

te
(n

) 
un

d 
Tr

ad
iti

on
en

. I
n 

di
e-

se
m

 S
om

m
er

 a
n 

St
. K

at
ha

rin
en

 a
nz

u-
fa

ng
en

 
be

de
ut

et
 

de
sh

alb
 

fü
r 

m
ich

: 
M

en
sc

he
n,

 O
rte

 u
nd

 d
as

 L
eb

en
 in

 d
er

 
Br

au
ns

ch
w

eig
er

 I
nn

en
st

ad
t 

zu
er

st
 e

in
-

T
E

LE
FO

N
N

U
M

M
E

R
N

 

15
 

Pf
ar

re
r W

er
ne

r B
us

ch
 

Te
l.:

 4
 4

6 
69

 
G

em
ei

nd
eb

ür
o 

G
ab

rie
le

 E
ßm

an
n 

(B
ür

oz
eit

en
: M

o. 
- F

r. 
10

 - 
12

 U
hr

 a
uß

er 
M

i.)
 

Te
l.:

 4
 4

6 
69

 
Fa

x:
 1

 3
7 

18
 

E
m

ail
: 

st
.k

at
ha

rin
en

-b
s@

gm
x.

de
 

La
nd

es
ki

rc
he

nm
us

ik
di

re
kt

or
 C

lau
s-

E
du

ar
d 

H
ec

ke
r 

Te
l.:

 0
53

31
/8

02
-5

51
/5

52
 

K
irc

he
nm

us
ik

er
 W

ol
fg

an
g 

Br
et

sc
hn

eid
er

 
Te

l.:
 0

17
0/

18
0 

33
 8

7 
D

iak
on

 S
ie

gf
rie

d 
E

ßm
an

n 
Te

l.:
 0

53
05

/2
8 

35
 

K
irc

he
nv

ög
tin

 O
lg

a 
W

eig
um

 
Te

l.:
 4

 4
6 

69
 

H
an

d 
in

 H
an

d 
– 

K
irc

hl
ich

e 
N

ac
hb

ar
sc

ha
fts

hi
lfe

 
vo

n 
St

. P
au

li,
 S

t. 
M

at
th

äu
s u

nd
 S

t. 
K

at
ha

rin
en

 
(M

o. 
+

 F
r. 

8.
30

 –
 1

0.
30

 U
hr

, M
i. 

10
 –

12
 U

hr
) 

Te
l. 

3 
49

 5
5 

04
 

Fa
x:

 3
3 

82
 4

5 

D
iak

on
ies

ta
tio

n 
Br

au
ns

ch
w

eig
 (2

4 
h 

Be
re

its
ch

af
t) 

Te
l.:

 2
3 

86
 6

0 
Te

le
fo

ns
ee

lso
rg

e 
(g

eb
üh

re
nf

re
i) 

Te
l.:

 0
8 

00
 - 

11
1 

01
 1

1 



14
 

IM
PR

E
SS

U
M

 
 H

er
au

sg
eg

eb
en

 v
on

 d
er

 E
va

ng
eli

sc
h-

lu
th

er
isc

he
n 

K
irc

he
ng

em
ein

de
 S

t. 
 K

at
ha

rin
en

, A
n 

de
r K

at
ha

rin
en

ki
rc

he
 4

, 3
81

00
 B

ra
un

sc
hw

ei
g,

 T
.: 

4 
46

 6
9 

 R
ed

ak
tio

n:
 W

. B
us

ch
, G

. E
ßm

an
n.

 S
. E

ßm
an

n,
 C

. -
 E

. H
ec

ke
r 

 G
es

ta
ltu

ng
, L

ay
ou

t: 
S.

 S
ch

ul
z-

K
lin

gn
er

, S
. E

ßm
an

n 
 D

ru
ck

: L
eb

en
sh

ilf
e 

Br
au

ns
ch

w
ei

g,
 B

ol
te

nb
er

g 
8,

 3
81

26
 B

ra
un

sc
hw

ei
g 

3 

m
al 

ke
nn

en
 z

u 
ler

ne
n.

 B
ed

eu
te

t 
au

ch
: 

di
e 

Z
us

am
m

en
ar

be
it 

m
it 

Ih
ne

n 
un

d 
da

s M
itl

eb
en

 b
eg

in
ne

n.
 

Ic
h 

fr
eu

e 
m

ic
h 

da
ra

uf
 m

it 
ein

er
 g

ut
 

lu
th

er
isc

he
n 

Z
uv

er
sic

ht
, 

di
e 

fü
r 

all
e 

Be
ru

fe
 u

nd
 L

eb
en

sla
ge

n 
be

an
sp

ru
ch

t 
w

er
de

n 
ka

nn
: D

ie 
O

rte
 u

nd
 U

m
st

än
de

 
un

se
re

s 
Le

be
ns

 s
in

d 
Te

il 
un

se
re

r B
er

u-
fu

ng
. D

ie 
vi

el
fä

lti
ge

n 
Le

be
ns

- 
un

d 
A

r-
be

its
ve

rh
ält

ni
ss

e, 
in

 d
ie 

w
ir 

hi
ne

in
ko

m
-

m
en

,  
sin

d 
sc

ho
n 

län
gs

t G
ot

te
s 

W
er

k-
st

at
t a

uf
 E

rd
en

. A
uc

h 
un

se
r i

nd
iv

id
ue

l-

les
 D

as
ein

 is
t b

er
eit

s 
jet

zt
 s

ein
 A

te
lie

r. 
A

us
 

di
es

em
 

Bl
ick

w
in

ke
l 

m
ac

ht
 

fü
r 

m
ich

 e
in

 b
er

üh
m

te
s 

G
eb

et
 v

on
 F

ra
nz

 
vo

n 
A

ss
isi

 e
in

en
 g

ut
en

 S
in

n:
 „

H
er

r, 
m

ac
h 

m
ich

 z
um

 W
er

kz
eu

g 
de

in
es

 F
rie

-
de

ns
.“

 

M
it 

V
or

fr
eu

de
 a

uf
 d

ie 
Be

ge
gn

un
ge

n 
un

d 
A

uf
ga

be
n 

in
 

Ih
re

r 
K

irc
he

ng
e-

m
ein

de
 

Ihr
 P

ast
or We
rne

r B
usc

h 

St
uf

en
 

W
ie 

jed
e B

lü
te

 w
elk

t u
nd

 je
de

 Ju
ge

nd
 

de
m

 A
lte

r w
eic

ht
, b

lü
ht

 je
de

 L
eb

en
ss

tu
fe

, 

bl
üh

t j
ed

e W
eis

he
it 

au
ch

 u
nd

 je
de

 T
ug

en
d 

zu
 ih

re
r Z

eit
 u

nd
 d

ar
f n

ich
t e

wi
g 

da
ue

rn
. 

Es
 m

us
s d

as
 H

er
z 

be
i j

ed
em

 L
eb

en
sr

uf
e 

be
re

it 
zu

m
 A

bs
ch

ied
 se

in
 u

nd
 N

eu
be

gi
nn

e 

um
 si

ch
 in

 T
ap

fe
rk

eit
 u

nd
 o

hn
e 

Tr
au

er
n 

in
 an

dr
e, 

ne
ue

 B
in

du
ng

en
 z

u 
ge

be
n.

 

U
nd

 je
de

m
 A

nf
an

g 
wo

hn
t e

in
 Z

au
be

r i
nn

e, 

de
r u

ns
 b

es
ch

üt
zt

 u
nd

 d
er

 u
ns

 h
ilf

t, 
zu

 le
be

n.
 

W
ir 

so
lle

n 
he

ite
r R

au
m

 u
m

 R
au

m
 d

ur
ch

sc
hr

eit
en

, 

an
 k

ein
em

 w
ie 

an
 ei

ne
r H

eim
at

 h
än

ge
n,

 

de
r W

elt
ge

ist
 w

ill
 n

ich
t f

es
se

ln
 u

nd
 en

ge
n,

 

er
 w

ill
 u

ns
 S

tu
f' 

um
 S

tu
fe

 h
eb

en
, w

eit
en

. 

K
au

m
 si

nd
 w

ir 
he

im
isc

h 
ein

em
 L

eb
en

sk
re

ise
 

un
d 

tra
ul

ich
 ei

ng
ew

oh
nt

, s
o 

dr
oh

t E
rs

ch
laf

fe
n,

 

nu
r w

er
 b

er
eit

 z
um

 A
uf

br
uc

h 
ist

 u
nd

 R
eis

e, 

m
ag

 lä
hm

en
de

r G
ew

öh
nu

ng
 si

ch
 en

tra
ffe

n.
 

Es
 w

ird
 v

iel
lei

ch
t a

uc
h 

no
ch

 d
ie 

To
de

ss
tu

nd
e 

un
s n

eu
en

 R
äu

m
en

 ju
ng

 e
nt

ge
ge

n 
se

nd
en

, 

de
s L

eb
en

s R
uf

 an
 u

ns
 w

ird
 n

iem
als

 en
de

n.
 

W
oh

lan
 d

en
n,

 H
er

z, 
ni

m
m

 A
bs

ch
ied

 u
nd

 g
es

un
de

! 

H
er

m
an

n 
H

es
se

: D
as

 G
las

pe
rle

ns
pi

el 



4 

D
E

R
 N

E
U

E
 P

FA
R

R
E

R
 ST

E
LL

T
 SI

C
H

 V
O

R
 

In
 m

ei
ne

m
 E

lte
rn

ha
us

 
w

ar
en

 
K

irc
he

 
un

d 
G

lau
be

 k
ei

ne
 v

or
ra

ng
i-

ge
n 

Th
em

en
. 

Bi
ld

un
g 

ist
 w

ich
tig

, a
be

r 
Re

lig
i-

on
 e

in
e 

zw
ar

 n
ot

w
en

-
di

ge
 

un
d 

m
an

ch
m

al 
au

ch
 w

ic
ht

ig
e 

Pr
iv

at
an

-
ge

le
ge

nh
ei

t, 
m

ei
st

en
s 

je
do

ch
 e

in
e 

N
eb

en
sa

-
ch

e, 
üb

er
 d

ie
 m

an
 s

el-
te

n 
sp

ric
ht

. 
„J

ed
er

 
na

ch
 se

in
er

 F
ac

on
 …

“ 

Ch
ris

t 
se

in
 a

ls 
O

rie
n-

tie
ru

ng
 u

nd
 L

eb
en

sh
alt

un
g 

ha
be

 i
ch

 
vo

r a
lle

m
 a

ls 
M

ita
rb

eit
er

 im
 K

in
de

rg
ot

-
te

sd
ien

st
 u

nd
 i

n 
ein

er
 e

va
ng

eli
sc

he
n 

Ju
ge

nd
ar

be
it 

nä
he

r 
ke

nn
en

 
ge

le
rn

t: 
Fr

eiz
ei

te
n,

 
G

ita
rr

e, 
Ti

sc
ht

en
ni

s, 
A

n-
da

ch
te

n 
un

d 
di

e 
er

st
e 

eig
en

e 
Bi

be
l 

...
 

D
ie 

E
in

sic
ht

, d
as

s 
leb

en
di

ge
r 

un
d 

ge
-

leb
te

r 
G

lau
be

 n
ich

t o
hn

e 
ge

ist
ig

e 
A

us
-

ein
an

de
rs

et
zu

ng
 

un
d 

D
en

ka
rb

eit
 

zu
 

ha
be

n 
ist

, v
er

da
nk

e 
ic

h 
ve

rs
ch

ied
en

en
 

M
en

sc
he

n,
 d

ie
 m

ich
 b

eg
le

ite
t 

ha
be

n.
 

D
ies

er
 f

rü
he

 A
ns

to
ß 

pr
äg

t 
m

ich
 b

is 
he

ut
e 

un
d 

ist
 f

ür
 m

ich
 e

in
 T

eil
 m

ei
ne

r 
Be

ru
fs

au
ff

as
su

ng
 

al
s 

ev
an

ge
lis

ch
er

 
Pf

ar
re

r: 
au

fm
er

ks
am

es
 

D
en

ke
n 

un
d 

G
lau

be
n 

m
ite

in
an

de
r 

zu
 

ve
rb

in
de

n 
un

d 
(s

ich
) 

da
be

i 
of

fe
n 

(s
el

bs
t-)

 k
rit

i-
sc

he
 F

ra
ge

n 
zu

 st
el

le
n.

 

A
ng

er
eg

t 
du

rc
h 

di
e 

E
rf

ah
ru

ng
en

 
in

 
K

in
de

rg
ot

te
sd

ien
st

 
un

d 
Ju

ge
nd

ar
be

it 
en

ts
ch

ied
 i

ch
 m

ich
 n

ac
h 

de
m

 A
bi

tu
r 

zu
nä

ch
st

 
fü

r 
ei

ne
 

th
eo

lo
gi

sc
h-

di
ak

on
isc

he
 A

us
bi

ld
un

g 
zu

m
 G

em
ei

n-

de
pä

da
go

ge
n 

un
d 

le
rn

te
 

di
e 

da
zu

ge
hö

re
nd

e 
br

ei-
te

 B
er

uf
sp

ra
xi

s 
in

 e
in

er
 

K
öl

ne
r 

ev
an

ge
lis

ch
en

 
K

irc
he

ng
em

ei
nd

e 
ke

n-
ne

n.
 F

ür
 m

ich
 a

ls 
N

ie-
de

rs
ac

hs
e 

ist
 K

öl
n 

be
i 

all
er

 F
ro

hn
at

ur
, d

ie
 m

ir 
sc

ho
n 

m
itg

eg
eb

en
 w

ar
, 

ein
e 

ab
so

lu
t b

er
eic

he
rn

-
de

 E
rf

ah
ru

ng
 g

ew
es

en
, 

in
 

vi
elf

ac
he

r 
H

in
sic

ht
. 

N
ich

t 
nu

r, 
da

ss
 i

ch
 a

ls 
G

em
ei

nd
ep

äd
ag

og
e 

w
er

tv
ol

le
 

E
in

dr
üc

ke
 

un
d 

E
rf

ah
ru

ng
en

 i
n 

ein
er

 v
iel

fä
lti

ge
n 

G
em

ei
nd

ea
rb

ei
t 

sa
m

m
el

n 
ko

nn
te

, 
di

e 
m

ich
 n

oc
h 

ei
nm

al 
zu

 e
in

er
 b

er
uf

lic
he

n 
N

eu
or

ie
nt

ie
ru

ng
 

m
ot

iv
ie

rt
en

: 
zu

m
 

Th
eo

lo
gi

es
tu

di
um

 m
it 

de
m

 B
er

uf
sz

ie
l 

Pf
ar

re
r. 

A
uc

h 
ni

ch
t n

ur
, d

as
s i

ch
 m

ein
e 

Fr
eu

de
 fü

r d
en

 K
ar

ne
va

l e
nt

de
ck

t h
ab

e 
un

d 
ih

n 
se

ith
er

 (f
as

t) 
jäh

rli
ch

 e
in

 w
en

ig
 

ze
leb

rie
re

. I
n 

K
öl

n 
ha

be
 ic

h 
au

ch
 m

ei
-

ne
 F

ra
u 

ke
nn

en
 g

ele
rn

t, 
un

d 
zw

ei 
un

-
se

re
r 

dr
ei 

K
in

de
r 

sin
d 

do
rt 

ge
bo

re
n 

w
or

de
n.

 D
ie

 S
ta

dt
 a

m
 R

he
in

 g
eh

ör
t 

als
o 

zu
m

 W
ur

ze
lw

er
k 

un
se

re
r 

Fa
m

ili
e. 

N
un

 w
ec

hs
el

n 
w

ir 
in

 d
ie 

St
ad

t 
an

 d
er

 
O

ke
r u

nd
 fr

eu
en

 u
ns

 w
ied

er
 a

uf
 s

tä
dt

i-
sc

he
s A

m
bi

en
te

. 

N
ac

h 
m

ein
em

 g
ut

 2
 ½

 - 
jäh

rig
en

 V
ik

a-
ria

t 
in

 e
in

er
 l

ut
he

ris
ch

en
 K

irc
he

ng
e-

m
ein

de
 im

 K
öl

ne
r 

Sü
de

n 
m

ac
ht

en
 w

ir 
da

nn
 e

in
en

 g
ro

ße
n 

Sp
ru

ng
 a

us
 d

em
 

Rh
ei

nl
an

d 
in

 d
as

 G
eb

ie
t 

de
r 

Br
au

n-
sc

hw
eig

isc
he

n 
La

nd
es

ki
rc

he
, 

au
s 

de
m

 

13
 

„M
IT

T
W

O
C

H
S I

N
 S

T
. K

AT
H

AR
IN

E
N

“ 
 - 

N
IC

H
T

 N
U

R
 F

Ü
R

 S
E

N
IO

R
E

N
 - 

 

11
. A

ug
us

t 
Be

sic
ht

ig
un

g 
de

r K
lo

st
er

ki
rc

he
 S

t. 
M

a-
ria

 
in

 
Ri

dd
ag

sh
au

se
n 

m
it 

Pf
. 

G
. 

Sc
hm

id
t 

18
. A

ug
us

t 
„O

uv
er

tü
re

: 
D

er
 

ne
ue

 
Pf

ar
re

r 
st

ell
t 

sic
h 

vo
r“

, P
f. 

W
. B

us
ch

 
25

. A
ug

us
t 

„V
on

 K
at

ze
n,

 K
et

ze
rn

 u
nd

 K
at

ar
er

n“
, 

D
om

pf
. C

hr
. K

oh
n 

❒
❒

❒
❒

❒
❒

❒
❒

❒
❒

 
1. 

Se
pt

em
be

r 
„E

in
e 

H
eid

e(
n)

fa
hr

t“
 m

it 
Pf

. W
. B

us
ch

 
8.

 S
ep

te
m

be
r 

„C
hi

na
“ 

-  
m

it 
H

er
rn

 S
ieb

er
t i

m
 R

eic
h 

de
r M

itt
e 

15
. S

ep
te

m
be

r 
„S

ta
ub

 
au

f 
alt

en
 

Bl
ät

te
rn

“,
 

Pf
. 

W
. 

Bu
sc

h 
22

. S
ep

te
m

be
r 

„T
ier

e 
de

r B
ib

el“
, P

f. 
H

.-J
. B

rü
se

r 
29

. S
ep

te
m

be
r 

„H
im

m
el

 u
nd

 H
öl

le
“,

 D
om

pf
. 

Ch
r. 

K
oh

n 
❒

❒
❒

❒
❒

❒
❒

❒
❒

❒
 

6.
 O

kt
ob

er
 

„B
ro

t u
nd

 S
ch

m
alz

, G
ot

t e
rh

alt
‘s“

, w
ir 

fe
ier

n 
E

rn
te

da
nk

 m
it 

Pf
. W

. B
us

ch
 

13
. O

kt
ob

er
 

„P
hi

lip
 M

el
an

ch
th

on
“,

 D
om

pf
. 

Ch
r. 

K
oh

n 

20
. O

kt
ob

er
 

Be
sic

ht
ig

un
g 

de
r B

rü
de

rn
ki

rc
he

 S
t. 

U
l-

ric
i m

it 
Pf

. F
.-G

. G
oz

de
k 

27
. O

kt
ob

er
 

„Z
w

isc
he

n 
Ch

in
a 

un
d 

Ro
m

: 
D

ie 
Se

i-
de

ns
tra

ße
“,

 F
ra

u 
Sa

lb
er

t 

3.
 N

ov
em

be
r 

„W
ie

 k
rie

gt
 m

an
 d

en
 H

ei
lig

en
sc

he
in

?“
, 

D
om

pf
. C

hr
. K

oh
n 

10
. N

ov
em

be
r 

„N
eu

e 
K

ra
ftw

or
te

“,
 P

ro
ps

t 
i. 

R.
 A

. 
K

ra
ft 

17
. N

ov
em

be
r, 

17
 U

hr
 

„P
ol

iti
sc

he
r B

uß
- u

nd
 B

et
ta

g“
 im

 D
om

 
m

it 
D

or
is 

Sc
hr

öd
er

-K
öp

f 
24

. N
ov

em
be

r 
V

or
tra

g 
vo

n 
H

er
rn

 H
ei

te
fu

ß 
 D

ie 
V

er
an

st
alt

un
ge

n 
be

gi
nn

en
 b

is 
au

f 
di

e 
Fa

hr
te

n 
um

 1
5 

U
hr

 u
nd

 e
nd

en
 g

e-
ge

n 
17

 U
hr

. Ä
nd

er
un

ge
n 

vo
rb

eh
alt

en
! 

U
N

SE
R

 S
PE

N
D

E
N

KO
N

TO
 

K
on

to
 –

 N
r. 

63
0 

33
0 

be
i d

er
 E

K
K

 H
an

no
ve

r (
BL

Z
 2

50
 6

07
 0

1)
 

- B
itt

e u
nb

ed
in

gt 
de

n 
V

erw
en

du
ng

zw
eck

 a
ng

eb
en

! -
 



12
 

K
LE

ID
E

R
– 

U
N

D
 S

C
H

U
H

-
SA

M
M

E
LA

K
T

IO
N

 
 

D
ie

ns
ta

g,
 2

1. 
Se

pt
em

be
r 2

01
0,

 
bi

s F
re

ita
g,

 2
4.

 S
ep

te
m

be
r 2

01
0,

 
 

vo
n 

10
 b

is
 13

 U
hr

 
am

 M
itt

w
oc

h 
bi

s 1
5 

U
hr

 
 

Br
in

ge
n 

Si
e 

bi
tte

 Ih
re

 S
pe

nd
en

 im
 P

las
tik

be
ut

el 
od

er
 g

ut
 v

er
-

pa
ck

t z
u 

fo
lg

en
de

r S
am

m
els

te
lle

: 

G
em

ei
nd

eh
au

s,
 A

n 
de

r K
at

ha
rin

en
ki

rc
he

 4
. 

Bi
tte

 s
pe

nd
en

 S
ie 

nu
r 

K
lei

du
ng

, 
Sc

hu
he

 u
nd

 H
au

sh
alt

sw
äs

ch
e 

vo
n 

gu
te

r 
Q

ua
lit

ät
. E

nt
ne

hm
en

 S
ie 

W
er

ts
ac

he
n 

un
d 

Ba
rg

el
d!

 W
ir 

üb
er

ne
hm

en
 k

ei
ne

 
H

af
tu

ng
! 

D
as

 S
pa

ng
en

be
rg

-S
oz

ial
w

er
k 

e.V
. s

am
m

elt
 u

nd
 v

er
te

ilt
 K

lei
du

ng
, e

rm
ög

lic
ht

 
ne

ue
 L

eb
en

sp
er

sp
ek

tiv
en

 u
nd

 sc
he

nk
t C

ha
nc

en
 fü

r e
in

 b
es

se
re

s L
eb

en
s! 

D
a-

fü
r e

ng
ag

ie
re

n 
sic

h 
m

eh
r a

ls 
20

 h
au

pt
am

tli
ch

 M
ita

rb
ei

te
nd

e 
so

w
ie 

ei
n 

V
er

ei
n 

vo
n 

Fr
eu

nd
en

 u
nd

 F
ör

de
re

rn
 a

us
 d

er
 g

an
ze

n 
Bu

nd
es

re
pu

bl
ik

. W
ir 

ar
be

ite
n 

un
te

r d
em

 M
ot

to
:  

„F
ür

 W
är

m
e 

un
d 

W
ür

de
“.

 A
ng

em
es

se
ne

 K
le

id
un

g 
ist

 e
in

 
gr

un
dl

eg
en

de
s 

Be
dü

rf
ni

s 
je

de
s 

M
en

sc
he

n.
 W

ir 
he

lfe
n,

 d
ie

se
s 

Be
dü

rf
ni

s 
zu

 
st

ill
en

, i
nd

em
 w

ir 
K

irc
he

ng
em

ei
nd

en
 u

nd
 E

in
ric

ht
un

ge
n 

in
 s

oz
ial

en
 B

re
nn

-
pu

nk
te

n 
K

lei
du

ng
 fü

r b
et

re
ut

e 
K

in
de

r u
nd

 F
am

ili
en

 a
nb

ie
te

n,
 K

lei
de

rs
tu

be
n 

un
d 

So
zi

alk
au

fh
äu

se
rn

 S
or

tim
en

te
 z

ur
 V

er
fü

gu
ng

 st
el

le
n,

 d
ie

 v
or

 O
rt 

fe
hl

en
. 

W
ir 

fin
an

zi
er

en
 u

ns
er

e 
A

rb
eit

 m
it 

Sp
en

de
n 

un
d 

an
te

ili
ge

n 
V

er
ka

uf
 d

er
 S

am
-

m
elw

ar
e 

an
 S

or
tie

rb
et

rie
be

, d
ie 

zu
m

 D
ac

hv
er

ba
nd

 F
air

W
er

tu
ng

 e
.V

. g
eh

ö-
re

n.
 

Fü
r 

Ih
re

 H
ilf

sb
er

ei
ts

ch
af

t d
an

ke
n 

Ih
ne

n 
Ih

re
 K

irc
he

ng
em

ei
nd

e 
St

. K
at

ha
ri-

ne
n 

un
d 

da
s S

pa
ng

en
be

rg
-S

oz
ial

-W
er

k 
(H

elm
st

ed
t, 

M
ag

de
bu

rg
er

 T
or

 1
5)

 

5 

H
E

R
ZL

IC
H

 W
IL

LK
O

M
M

E
N

 

ST
. K

AT
H

AR
IN

E
N

 IM
 IN

T
E

R
N

E
T

 
…

  f
in

de
n 

Si
e 

un
te

r w
w

w.
ka

th
ar

in
en

br
au

ns
ch

w
ei

g.
de

 

W
ir 

he
iß

en
 F

am
ili

e 
Bu

sc
h,

 d
ie

 E
nd

e 
Ju

li 
in

 d
ie

 P
fa

rr
w

oh
nu

ng
 a

m
 F

all
er

sle
-

be
r 

To
re

 9
 e

in
ge

zo
ge

n 
ist

, g
an

z 
he

rz
-

lic
h 

in
 B

ra
un

sc
hw

ei
g 

w
ill

ko
m

m
en

. 

W
ir 

w
ün

sc
he

n 
all

en
 f

ün
f 

Fa
m

ili
en

m
it-

gl
ie

de
rn

, 
da

ss
 

sic
h 

je
de

r 
gu

t 
ei

ng
e-

w
öh

nt
 in

 d
ie 

ne
ue

 U
m

ge
bu

ng
, i

n 
Sc

hu
-

le
 u

nd
 B

er
uf

, u
nd

 d
as

s 
di

e 
ne

ue
n 

K
on

-

ta
kt

e, 
di

e 
ge

kn
üp

ft 
w

er
de

n,
 

Fr
eu

de
 

be
re

ite
n.

 

G
ot

te
s 

Se
ge

n 
fü

r 
Ih

re
n 

ne
ue

n 
Le

be
ns

-
ab

sc
hn

itt
! 

Fü
r d

en
 K

irc
he

nv
or

st
an

d 
un

d 
di

e 
M

ita
rb

eit
en

de
n 

vo
n 

St
. K

at
ha

rin
en

 
D

iak
on

 S
ie

gf
rie

d 
E

ßm
an

n 

ich
 s

ta
m

m
e 

(W
alk

en
rie

d 
im

 S
üd

ha
rz

). 
In

zw
isc

he
n 

ist
 d

ies
e 

Re
gi

on
 u

nd
 i

hr
e 

K
irc

he
 (

w
ied

er
) 

m
ein

e 
 u

nd
 u

ns
er

e 
H

eim
at

 g
ew

or
de

n.
 D

ie 
er

st
en

 6
 ½

 Ja
h-

re
 in

 m
ein

em
 B

er
uf

 b
in

 ic
h 

ge
rn

e 
Pf

ar
-

re
r 

fü
r 

dr
ei 

län
dl

ic
he

 K
irc

he
ng

em
ein

-
de

n 
in

 
de

r 
Pr

op
st

ei 
V

or
sf

eld
e 

be
i 

W
ol

fs
bu

rg
 g

ew
es

en
. 

M
it 

ei
ne

r 
Tr

än
e 

im
 K

no
pf

lo
ch

 h
ab

en
 w

ir 
un

s 
na

ch
 e

i-
ne

r 
in

te
ns

iv
en

 u
nd

 s
ch

ön
en

 Z
ei

t 
m

it 
vi

el
fä

lti
ge

n 
H

er
au

sf
or

de
ru

ng
en

 
vo

n 
de

n 
dr

ei 
K

irc
he

ng
em

ei
nd

en
 

Rü
he

n,
 

Br
ec

ht
or

f 
un

d 
E

isc
ho

tt 
ve

ra
bs

ch
ie

de
t. 

A
be

r 
di

e 
Fr

eu
de

 a
uf

 d
as

 L
eb

en
 u

nd
 

A
rb

ei
te

n 
in

 B
ra

un
sc

hw
eig

 ü
be

rw
ieg

t. 
D

er
 b

es
on

de
re

 K
on

te
xt

 Ih
re

r K
irc

he
n-

ge
m

ei
nd

e 
in

 d
er

 I
nn

en
st

ad
t 

un
d 

da
s 

re
iz

vo
lle

 u
nd

 s
ch

ön
e 

A
uf

ga
be

np
ro

fil
 

vo
n 

K
irc

he
nm

us
ik

, 
Se

els
or

ge
 b

is 
Bi

l-
du

ng
sa

rb
ei

t 
ha

be
n 

m
ic

h 
ge

lo
ck

t. 
G

ot
-

te
sd

ie
ns

tg
es

ta
ltu

ng
 u

nd
 V

er
kü

nd
ig

un
g 

sin
d 

m
ein

e 
Le

id
en

sc
ha

ft,
 d

ie
 ic

h 
ge

rn
e 

in
 d

en
 D

ie
ns

t 
Ih

re
r 

K
irc

he
ng

em
ein

de
 

st
el

le
. 

M
it 

ge
sp

an
nt

er
 V

or
fr

eu
de

 s
eh

e 
ich

 in
 d

ie 
Z

uk
un

ft.
 

Ic
h 

fr
eu

e 
m

ic
h,

 li
eb

e 
Le

se
rin

 u
nd

 li
eb

er
 

Le
se

r, 
w

en
n 

Si
e 

zu
 m

ein
er

 E
in

fü
hr

un
g 

am
 5

. 
Se

pt
em

be
r 

um
 1

5 
U

hr
 i

n 
di

e 
 

K
at

ha
rin

en
ki

rc
he

 u
nd

 z
um

 a
ns

ch
lie

-
ße

nd
en

 E
m

pf
an

g 
ko

m
m

en
. 

G
el

eg
en

-
he

ite
n 

zu
m

 K
en

ne
n 

le
rn

en
 w

ird
 e

s d
ar

-
üb

er
 h

in
au

s 
no

ch
 v

iel
e 

ge
be

n.
 R

uf
en

 
Si

e 
m

ic
h 

an
, i

ch
 k

om
m

e 
Si

e 
ge

rn
e 

be
-

su
ch

en
. V

iel
le

ich
t l

ieg
t I

hn
en

 m
eh

r d
er

 
no

rm
al

e 
so

nn
tä

gl
ic

he
 

G
ot

te
sd

ie
ns

t 
zu

m
 K

en
ne

n 
le

rn
en

 d
es

 N
eu

en
; 

di
e 

sc
hö

ne
 

K
at

ha
rin

en
ki

rc
he

 
ist

 
zu

de
m

 
im

m
er

 e
in

en
 B

es
uc

h 
w

er
t. 

Be
im

 E
l-

te
rn

ab
en

d,
 im

 K
on

fir
m

an
de

nu
nt

er
ric

ht
 

un
d 

na
tü

rli
ch

 a
uc

h 
be

im
 S

en
io

re
nt

re
f-

fe
n 

w
er

de
n 

sic
h 

di
e 

Be
ge

gn
un

ge
n 

vo
n 

se
lb

st
 e

rg
eb

en
 …

 

E
s g

rü
ßt

 S
ie 

he
rz

lic
h 

Ih
r P

fa
rr

er
 W

er
ne

r B
us

ch
 



6 

K
on

fir
m

at
io

n 
- w

o-
zu

? 
N

ac
h 

w
ie

 v
or

 is
t 

di
e 

K
on

fir
m

at
io

n 
ih

re
r 

K
in

de
r 

fü
r 

vi
e-

le 
Fa

m
ili

en
 e

in
 w

ich
-

tig
es

 
E

re
ig

ni
s. 

E
in

 
fe

st
lic

he
r 

G
ot

te
s-

di
en

st
, 

ei
ne

 
Fa

m
ili

-
en

fe
ie

r 
im

 k
le

in
en

 o
de

r 
gr

öß
er

en
 R

ah
-

m
en

 u
nd

 G
es

ch
en

ke
: e

in
 g

an
ze

s 
Bü

n-
de

l v
on

 Z
ie

le
n 

st
eh

t s
ch

on
 a

m
 B

eg
in

n 
de

r K
on

fir
m

an
de

nz
eit

 v
or

 A
ug

en
. U

nd
 

da
s 

G
ef

üh
l, 

da
ss

 in
 d

ies
e 

Le
be

ns
ph

as
e 

de
r 

H
er

an
w

ac
hs

en
de

n 
ei

n 
Ri

tu
al 

ge
-

hö
rt,

 e
in

 g
es

ta
lte

te
r 

Ü
be

rg
an

g 
he

ra
us

 
au

s d
en

 K
in

dh
eit

st
ag

en
. A

uf
 d

er
 S

uc
he

 
na

ch
 d

em
 e

ig
en

en
 W

eg
 k

ön
ne

n 
E

in
bl

i-
ck

e 
in

 d
en

 G
lau

be
n,

 d
ie 

of
fe

ne
 A

us
ei

-
na

nd
er

se
tz

un
g 

m
it 

W
er

te
n 

un
d 

di
e 

E
r-

fa
hr

un
g 

de
s G

ot
te

sd
ie

ns
te

s a
ls 

Le
be

ns
-

or
t e

in
e 

H
ilf

e 
se

in
. 

A
ll 

da
s 

bi
et

et
 d

er
 K

on
fir

m
an

de
nu

nt
er

-
ric

ht
 u

ns
er

er
 K

irc
he

ng
em

ein
de

 i
n 

ei-
ne

m
 U

nt
er

ric
ht

sm
od

el
l, 

da
s 

w
ie

 f
ol

gt
 

ge
st

alt
et

 w
ird

. 

K
on

fir
m

an
de

nu
nt

er
ric

ht
 

- 
w

an
n 

un
d 

w
ie

? 
R

eg
el

m
äß

ig
er

 
„K

on
fi-

Tr
ef

f“
: 

D
er

 
U

nt
er

ric
ht

 
fin

de
t 

ni
ch

t 
m

eh
r 

w
öc

he
nt

lic
h,

 s
on

de
rn

 e
tw

a 
all

e 
4 

bi
s 

6 
W

oc
he

n 
am

 s
pä

te
n 

N
ac

hm
itt

ag
 

st
at

t 
un

d 
da

ue
rt 

3 
St

un
de

n.
  

D
as

 h
at

 
V

or
te

ile
: 

D
ur

ch
 w

ec
hs

el
nd

e 
W

oc
he

n-
ta

ge
 u

nd
 s

elt
en

er
e 

Te
rm

in
e 

w
ird

 d
ie

 
Ü

be
rs

ch
ne

id
un

g 
m

it 
Sc

hu
lv

er
an

st
al-

tu
ng

en
 

un
d 

V
er

ei
ns

ve
rp

fli
ch

tu
ng

en
 

ve
rr

in
ge

rt.
 D

ur
ch

 d
as

 l
än

ge
re

 T
re

ff
en

 

gi
bt

 e
s 

zu
de

m
 m

eh
r 

M
ög

lic
hk

eit
en

 f
ür

 
ein

e 
in

te
re

ss
an

te
 U

nt
er

ric
ht

sg
es

ta
ltu

ng
. 

Z
um

 K
on

fi-
Tr

ef
f 

ge
hö

re
n 

ne
be

n 
U

n-
te

rr
ic

ht
se

in
he

ite
n 

ei
n 

ge
m

ei
ns

am
es

  
A

be
nd

br
ot

, 
kr

ea
tiv

es
 A

rb
eit

en
, 

ge
le

-
ge

nt
lic

he
 F

ilm
e 

un
d 

re
ge

lm
äß

ig
e 

G
ot

-
te

sd
ien

st
e. 

H
ie

r 
sc

hl
äg

t 
da

s 
H

er
z 

de
r 

K
irc

he
. M

it 
de

m
 G

ot
te

sd
ien

st
 v

er
tra

ut
 

zu
 w

er
de

n 
ist

 n
ich

t 
ga

nz
 e

in
fa

ch
 u

nd
 

br
au

ch
t 

Z
ei

t 
un

d 
W

ied
er

ho
lu

ng
. 

Fü
r 

ein
ig

e 
G

ot
te

sd
ien

st
e 

w
ird

 d
ie 

K
on

fir
-

m
an

de
ng

ru
pp

e 
et

w
as

 v
or

be
re

ite
n 

un
d 

da
nn

 a
uc

h 
ak

tiv
 m

itw
irk

en
. 

E
in

e 
Li

st
e 

m
it 

all
en

 v
er

bi
nd

lic
he

n 
Te

r-
m

in
en

 u
nd

 A
bs

pr
ac

he
n 

gi
bt

 P
lan

un
gs

-
sic

he
rh

ei
t 

un
d 

w
ird

 a
m

 B
eg

in
n 

de
r 

K
on

fir
m

an
de

nz
ei

t 
be

i 
ei

ne
m

 E
lte

rn
-

ab
en

d 
am

 1
2.

 A
ug

us
t 

20
10

 u
m

 1
9 

U
hr

 im
 G

em
ein

de
ze

nt
ru

m
 g

eg
eb

en
. 

W
er

 k
an

n 
te

iln
eh

m
en

? 
Ju

ng
en

 u
nd

 
M

äd
ch

en
, d

ie
 im

 F
rü

hj
ah

r 2
01

2 
da

s 1
4.

 
Le

be
ns

jah
r 

vo
lle

nd
en

 
w

er
de

n,
 

sin
d 

he
rz

lic
h 

ei
ng

el
ad

en
, 

sic
h 

zu
r 

Te
iln

ah
-

m
e 

an
 d

er
 n

eu
en

 K
on

fir
m

an
de

ng
ru

pp
e 

an
zu

m
eld

en
. 

A
uc

h 
w

er
 n

oc
h 

ni
ch

t 
ge

ta
uf

t 
ist

, k
an

n 
se

lb
st

ve
rs

tä
nd

lic
h 

am
 K

on
fir

m
an

de
n-

un
te

rr
ic

ht
 te

iln
eh

m
en

. B
itt

e 
su

ch
en

 S
ie 

da
s 

G
es

pr
äc

h 
m

it 
Pf

ar
re

r 
Bu

sc
h,

 u
m

 
üb

er
 d

ie 
M

ög
lic

hk
ei

t 
ein

er
 T

au
fe

 z
u 

sp
re

ch
en

. 

An
m

el
du

ng
en

 b
itt

e 
im

 P
fa

rr
bü

ro
 (A

n 
de

r 
K

at
ha

rin
en

ki
rc

he
 

4,
 

Te
l.:

 
05

31
-

44
66

9)
. 

Z
ur

 
A

nm
el

du
ng

 
bi

tte
 

da
s 

St
am

m
bu

ch
 m

itb
rin

ge
n.

 

K
O

N
FI

R
M

AN
D

E
N

U
N

T
E

R
R

IC
H

T
 

Z
um

 A
us

flu
g:

 
E

in
m

al 
im

 
M

on
at

, 
im

m
er

 
an

 e
in

em
 M

itt
-

w
oc

h,
 

fa
hr

en
 

w
ir 

in
 

di
e 

n
ä

h
e

r
e 

 
od

er
 

w
eit

er
e 

U
m

g
eb

u
n

g 
B

r
a

u
n

-
sc

hw
eig

s, 
um

 
ein

en
 s

ch
ön

en
 T

ag
 z

u 
er

le
be

n.
 N

äh
er

e 
In

fo
rm

at
io

ne
n 

fin
de

n 
Si

e 
in

 u
ns

er
em

 
Sc

ha
uk

as
te

n 
vo

r d
er

 K
irc

he
. 

Z
um

 G
em

ei
nd

ef
rü

hs
tü

ck
: 

A
lle

 z
w

ei
 

M
on

at
e, 

im
m

er
 a

m
 e

rs
te

n 
D

on
ne

rs
ta

g,
 

gi
bt

 e
s b

ei 
un

s a
b 

9 
U

hr
 e

in
 F

rü
hs

tü
ck

, 
be

i d
em

 S
ie 

in
 g

em
üt

lic
he

r R
un

de
 m

it-
ein

an
de

r a
m

 T
isc

h 
sit

ze
n 

un
d 

gu
te

 G
e-

sp
rä

ch
e 

ge
ni

eß
en

 k
ön

ne
n,

 m
it 

K
af

fe
e, 

Br
öt

ch
en

 u
nd

 a
lle

m
, w

as
 so

ns
t n

oc
h 

zu
 

ei
ne

m
 g

ut
en

 F
rü

hs
tü

ck
 g

eh
ör

t. 
D

er
 

nä
ch

st
e 

Te
rm

in
 is

t a
m

 2
. S

ep
te

m
be

r. 

Z
ur

 F
ra

ue
nh

ilf
e:

 U
ns

er
e 

Fr
au

en
hi

lfs
-

gr
up

pe
 t

rif
ft 

sic
h 

am
 1

. 
M

on
ta

g 
im

 
M

on
at

 u
m

 1
5 

U
hr

 i
m

 G
em

ei
nd

es
aa

l 
vo

n 
St

. M
at

th
äu

s 
zu

r 
A

nd
ac

ht
, z

u 
G

e-
sp

rä
ch

en
 u

nd
 v

ie
le

m
 m

eh
r. 

Z
um

 
Se

ni
or

en
na

ch
m

itt
ag

: 
A

m
 

2.
 

un
d 

am
 4

. 
M

on
ta

g 
im

 M
on

at
 h

ab
en

 
w

ir 
un

se
re

n 
Se

ni
or

en
na

ch
m

itt
ag

: K
af

-
fe

et
rin

ke
n,

 
G

es
pr

äc
he

 
un

d 
V

or
trä

ge
 

st
eh

en
 a

uf
 u

ns
er

em
 P

ro
gr

am
m

. 

Z
um

 S
in

gk
re

is
 m

itt
w

oc
hs

 u
m

 1
8 

U
hr

. 
W

ir 
lad

en
 a

lle
 e

in
, 

di
e 

sic
h 

ei
ge

nt
lic

h 

zu
m

 S
in

ge
n 

sc
ho

n 
zu

 a
lt 

fü
hl

en
, a

be
r 

tro
tz

de
m

 n
oc

h 
Sp

aß
 d

ar
an

 h
ab

en
. W

ir 
ha

be
n 

au
ch

 S
pa

ß 
da

be
i! 

Z
ur

 
Pf

ad
fin

de
rg

ru
pp

e 
do

nn
er

st
ag

s 
(a

uß
er

 in
 d

en
 F

er
ien

). 
K

in
de

r z
w

isc
he

n 
7 

un
d 

10
 Ja

hr
en

 k
ön

ne
n 

um
 1

6.
30

 U
hr

 
vo

rb
ei

ko
m

m
en

 u
nd

 m
itm

ac
he

n!
 

U
nd

 w
as

 s
on

st
 n

oc
h 

lo
s 

ist
, 

er
fa

hr
en

 
Si

e 
du

rc
h 

un
se

re
n 

Sc
ha

uk
as

te
n 

vo
r d

er
 

K
irc

he
.  

   
   

   
   

   
   

   
   

D
r. 

K
ar

in
 Je

ns
 

 
Ju

ge
nd

ki
rc

he
 B

ra
un

sc
hw

ei
g 

in
 d

er
 S

t. 
M

at
th

äu
s-

K
irc

he
 

In
fo

s i
m

 In
te

rn
et

 u
nt

er
 

w
w

w
.ju

ge
nd

ki
rc

he
-b

ra
un

sc
hw

ei
g.

de
 

ST
. M

AT
T

H
ÄU

S L
ÄD

T
 E

IN
 

11
 



10
 

W
O

C
H

E
 D

E
R

 D
IA

KO
N

IE
 

„M
en

sc
hl

ich
ke

it 
br

au
ch

t 
Ih

re
 U

nt
er

-
st

üt
zu

ng
. D

iak
on

ie“
 la

ut
et

 d
as

 T
he

m
a 

 
de

r 
di

es
jäh

rig
en

 W
oc

he
 d

er
 D

iak
on

ie,
 

di
e 

vo
m

 5
. 

bi
s 

12
. 

Se
pt

em
be

r 
20

10
 

st
at

tfi
nd

et
. 

In
 g

an
z 

un
te

rs
ch

ie
dl

ic
he

r 
un

d 
vi

el
fä

lti
-

ge
r W

eis
e 

se
tz

t d
ie 

D
iak

on
ie

 d
as

 M
ot

to
 

in
 T

at
en

 u
m

. M
üt

te
r 

un
d 

V
ät

er
, K

ra
n-

ke
 u

nd
 S

en
io

re
n 

er
le

be
n 

H
ilf

e, 
H

eil
un

g 
un

d 
Tr

os
t. 

Fr
em

de
 f

üh
le

n 
sic

h 
he

i-
m

isc
h,

 K
in

de
r 

kö
nn

en
 s

ic
h 

en
tfa

lte
n 

un
d 

Ju
ge

nd
lic

he
 b

ek
om

m
en

 e
in

e 
ne

ue
 

Ch
an

ce
. 

E
s 

ist
 1

2 
U

hr
. F

ra
u 

N
eu

ba
ue

r*
 m

ac
ht

 
sic

h 
m

it 
ih

re
n 

zw
ei 

K
in

de
rn

 a
uf

 d
en

 
W

eg
 z

um
 D

iak
on

ie
tre

ff 
M

ad
am

en
ho

f. 
Si

e 
un

d 
ih

re
 K

in
de

r f
re

ue
n 

sic
h 

au
f d

as
 

E
ss

en
 u

nd
 d

ie
 G

es
pr

äc
he

 m
it 

an
de

re
n.

 
Fr

au
 M

ül
le

r*
 w

ur
de

 v
or

 z
w

ei
 J

ah
re

n 
kr

an
k 

un
d 

ko
nn

te
 n

ic
ht

 m
eh

r i
n 

ih
re

m
 

Be
ru

f t
ät

ig
 s

ei
n.

 O
ft 

fe
hl

en
 ih

r d
ie 

G
e-

sp
rä

ch
sp

ar
tn

er
, d

ie 
sie

 in
 ih

re
r 

Si
tu

at
i-

on
 v

er
st

eh
en

, e
in

en
 R

at
 g

eb
en

 k
ön

ne
n 

od
er

 e
in

fa
ch

 n
ur

 d
a 

sin
d.

 M
it 

de
r 

Z
eit

 
er

leb
te

 F
ra

u 
M

ül
ler

*, 
w

ie 
di

e 
Be

hi
nd

e-
ru

ng
 ih

r L
eb

en
 v

er
än

de
rte

 u
nd

 s
ie 

sic
h 

im
m

er
 m

eh
r z

ur
üc

kz
og

.  
Se

it 
ein

ig
er

 Z
ei

t g
eh

en
 F

ra
u 

N
eu

ba
ue

r*
 

un
d 

Fr
au

 M
ül

ler
* 

in
 d

en
 D

iak
on

ie
tre

ff
. 

Si
e 

fr
eu

en
 s

ic
h 

üb
er

 g
ün

st
ig

es
 M

itt
ag

-
es

se
n,

 
G

ru
pp

en
an

ge
bo

te
 

un
d 

M
en

-
sc

he
n,

 d
ie 

fü
r 

sie
 d

a 
sin

d,
 w

en
n 

es
 

ni
ch

t 
m

eh
r 

w
eit

er
ge

ht
. *

 N
am

e 
ge

än
-

de
rt 

In
 Z

ei
te

n 
kn

ap
pe

r 
K

as
se

n 
un

d 
w

irt
-

sc
ha

ftl
ich

er
 N

öt
e 

w
ird

 e
s 

fü
r 

un
s 

im
-

m
er

 s
ch

w
er

er
, P

ro
jek

te
 z

u 
fin

an
zi

er
en

, 
di

e 
de

n 
M

en
sc

he
n 

in
 s

ch
w

ier
ig

en
 L

e-
be

ns
sit

ua
tio

ne
n 

he
lfe

n.
 W

ir 
br

au
ch

en
 

Ih
re

 U
nt

er
st

üt
zu

ng
, d

am
it 

de
r M

en
sc

h-
lic

hk
ei

t 
au

ch
 w

eit
er

hi
n 

Ra
um

 g
eg

eb
en

 
w

er
de

n 
ka

nn
. 

M
it 

Ih
re

r S
pe

nd
e 

fö
rd

er
n 

Si
e 

in
 B

ra
un

-
sc

hw
eig

 d
en

 D
iak

on
ie

tre
ff

 M
ad

am
en

-
ho

f. 
V

ie
le

n 
D

an
k 

fü
r I

hr
e 

H
ilf

e! 
Sp

en
de

nk
on

to
 N

r. 
62

 5
2 

72
 b

ei
 d

er
 

E
K

K
 H

an
no

ve
r, 

BL
Z

 5
20

 6
04

 1
0 

W
eit

er
e 

In
fo

rm
at

io
ne

n 
en

tn
eh

m
en

 S
ie

 
bi

tte
 d

em
 b

eig
ef

üg
te

n 
Fa

ltb
lat

t. 

7 

Sa
m

st
ag

, 2
8.

 A
ug

us
t 2

01
0 

9.
 B

ra
un

sc
hw

ei
ge

r K
ul

tu
rn

ac
ht

 
 18

.3
0 

U
hr

 „
D

ra
m

at
is

ch
“ 

St
ud

io
ch

or
 

un
d 

K
am

m
er

or
ch

es
te

r 
Br

au
ns

ch
w

eig
, 

Le
itu

ng
: 

Ca
rs

te
n 

H
ei-

de
nr

eic
h 

19
.3

0 
U

hr
 S

ch
la

gw
er

kT
ot

al
 B

ra
un

-
sc

hw
eig

 - 
M

us
ik

 fü
r M

ar
im

ba
ph

on
 u

nd
 

Sc
hl

ag
w

er
k 

Be
rn

d 
Lö

ff
le

r u
nd

 M
om

m
e 

Fe
ld

ka
m

p 

20
.15

 U
hr

 „
W

ith
 a

 v
oi

ce
 o

f s
in

gi
ng

“ 
- E

ng
lis

ch
e 

Ch
or

- u
nd

 O
rg

elm
us

ik
 

K
an

to
re

i 
an

 S
t. 

K
at

ha
rin

en
, 

Le
itu

ng
 

un
d 

O
rg

el
: C

lau
s-

E
du

ar
d 

H
ec

ke
r 

21
 U

hr
 „

T
rä

um
er

ei
en

 fü
r 

Fl
öt

e 
un

d 
O

rg
el

“ 
U

lri
ke

 H
ec

ke
r 

(F
lö

te
), 

Cl
au

s-
E

du
ar

d 
H

ec
ke

r (
O

rg
el

) 

21
.4

5 
U

hr
 „

G
eh

ei
m

es
 F

lü
st

er
n 

hi
er

 
un

d 
do

rt.
..“

 -
 M

us
ik

 f
ür

 S
op

ra
n 

un
d 

H
ar

fe
 

A
nn

a 
G

an
n 

(S
op

ra
n)

, 
Be

tti
na

 L
in

ck
 

(H
ar

fe
) 

22
.4

5 
U

hr
 

„E
in

e 
kl

ei
ne

 
N

ac
ht

-
m

us
ik

“ 
- O

rg
el

 4
hä

nd
ig

 u
nd

 4
fü

ßi
g 

Cl
au

s-
E

du
ar

d 
H

ec
ke

r u
nd

 M
ich

ae
l V

o-
ge

lsä
ng

er
 

23
.3

0 
U

hr
 

O
rg

el
fe

ue
rw

er
k 

m
it 

 
Jo

ha
nn

 S
. B

ac
h 

(d
-M

ol
l T

oc
ca

ta
) 

un
d 

Ch
ar

le
s-

M
ar

ie
 W

id
or

 
Cl

au
s-

E
du

ar
d 

H
ec

ke
r 

K
U

LT
U

R
N

AC
H

T
 



Au
gu

st
 

So
., 

1.8
., 

10
.0

5 
U

hr
: 

A
be

nd
m

ah
lsg

ot
te

sd
ie

ns
t 

Sa
., 

7.
8.

, 9
 U

hr
: 

G
ot

te
sd

ie
ns

t f
ür

 d
ie

 S
ch

ul
an

fä
ng

er
 

de
r G

ru
nd

sc
hu

le
 B

ül
te

nw
eg

, 
Pf

. W
. B

us
ch

 

So
., 

8.
8.

, 1
0.

05
 U

hr
: 

G
ot

te
sd

ien
st

, P
f. 

W
. B

us
ch

 

So
., 

15
.8

., 
10

.0
5 

U
hr

: 
A

be
nd

m
ah

lsg
ot

te
sd

ie
ns

t m
it 

de
m

  
Po

sa
un

en
ch

or
, P

f. 
W

. B
us

ch
 

So
., 

22
.8

., 
10

.0
5 

U
hr

: 
G

ot
te

sd
ien

st
, P

f. 
W

. B
us

ch
 

So
., 

29
.8

., 
17

.0
5 

U
hr

: 
G

ot
te

sd
ien

st
, P

f. 
W

. B
us

ch
 

 
❖ 

❖ 
❖ 

❖ 
❖ 

❖ 
❖ 

❖ 
❖ 

 
 Se

pt
em

be
r 

So
., 

5.
9.

, 1
5 

U
hr

: 
G

ot
te

sd
ie

ns
t m

it 
de

r K
an

to
re

i u
nd

 
de

m
 P

os
au

ne
nc

ho
r z

ur
 E

in
fü

hr
un

g 
vo

n 
Pf

. W
er

ne
r B

us
ch

 d
ur

ch
 P

ro
ps

t 
Th

om
as

 H
of

er
, a

ns
ch

lie
ße

nd
 E

m
p-

fa
ng

 im
 G

em
ei

nd
eh

au
s 

So
., 

12
.9

., 
10

.0
5 

U
hr

: 
G

ot
te

sd
ien

st
, P

f. 
W

. B
us

ch
 

So
., 

19
.9

., 
10

.0
5 

U
hr

: 
A

be
nd

m
ah

lsg
ot

te
sd

ie
ns

t m
it 

de
m

  
Po

sa
un

en
ch

or
, P

f. 
W

. B
us

ch
 

So
., 

26
.9

., 
17

.0
5 

U
hr

: 
G

ot
te

sd
ien

st
, P

f. 
W

. B
us

ch
 

O
kt

ob
er

 

So
., 

3.
10

., 
10

.0
5 

U
hr

: 
G

ot
te

sd
ie

ns
t f

ür
 Ju

ng
 u

nd
 A

lt 
zu

m
 

E
rn

te
da

nk
fe

st
, P

f. 
W

. B
us

ch
 

So
., 

10
.10

., 
10

.0
5 

U
hr

: 
G

ot
te

sd
ien

st
, P

f. 
W

. B
us

ch
 

So
., 

17
.10

., 
10

.0
5 

U
hr

: 
A

be
nd

m
ah

lsg
ot

te
sd

ie
ns

t, 
Pf

. W
. B

us
ch

 

So
., 

24
.10

., 
10

.0
5 

U
hr

: 
G

ot
te

sd
ien

st
, P

f. 
W

. B
us

ch
 

So
., 

31
.10

., 
19

.3
0 

U
hr

 : 
M

us
ik

 u
nd

 W
or

t 
zu

m
 

R
ef

or
m

at
io

ns
ta

g 
W

er
ke

 v
on

 Jo
ha

nn
 

S.
 B

ac
h 

u.
 a

. 
Ri

ke
 H

uy
 (T

ro
m

pe
te

), 
K

an
to

re
i a

n 
St

. 
K

at
ha

rin
en

, L
eit

un
g 

un
d 

O
rg

el
: C

lau
s-

E
du

ar
d 

H
ec

ke
r, 

Li
tu

rg
isc

he
 G

es
ta

ltu
ng

 
un

d 
Pr

ed
ig

t: 
Pf

. W
er

ne
r B

us
ch

 

G
O

T
T

E
SD

IE
N

ST
E

 

8 

W
ir 

bi
tte

n 
um

 S
pe

nd
en

 fü
r d

ie 
A

us
sc

hm
üc

ku
ng

 v
on

 A
lta

r u
nd

 
K

irc
he

 z
um

 
E

rn
te

da
nk

-
go

tte
sd

ien
st

, 
A

bg
ab

e 
bi

s 
1.

 O
kt

ob
er

 im
 

G
em

ei
nd

e-
bü

ro
. 

M
U

SI
K

 IN
 D

E
R

 G
E

M
E

IN
D

E
 

M
itt

w
oc

h,
 4

. A
ug

us
t, 

21
 U

hr
 

Su
m

m
er

tim
e 

is
 O

rg
el

tim
e 

„T
ie

ris
ch

-H
ei

te
r“

 
O

rg
el:

 C
lau

s-
E

du
ar

d 
H

ec
ke

r  
▲

▲
▲

▲
▲

 
Sa

m
st

ag
, 2

1.
 A

ug
us

t, 
18

 U
hr

 
O

rg
el

ko
nz

er
t 

zu
m

 8
0.

 G
eb

ur
ts

ta
g 

vo
n 

U
w

e 
K

ar
st

en
 G

ro
ß 

W
er

ke
 v

on
 Jo

ha
nn

 S
eb

as
tia

n 
Ba

ch
, 

Z
so

lt 
G

ár
do

ny
i u

nd
 

G
un

th
er

 M
ar

tin
 G

öt
ts

ch
e 

O
rg

el:
 U

w
e 

K
ar

st
en

 G
ro

ß 
▲

▲
▲

▲
▲

 
So

nn
ta

g,
 1

2.
 S

ep
te

m
be

r, 
18

 U
hr

 
B

en
ef

iz
ko

nz
er

t 
W

er
ke

 v
on

 Jo
ha

nn
 S

eb
as

tia
n 

Ba
ch

, 
H

. M
ey

er
, D

. P
op

pe
r: 

Re
qu

ie
m

 
St

ud
ie

re
nd

e 
ve

rs
ch

ie
de

ne
r M

us
ik

-
ho

ch
sc

hu
len

 D
eu

ts
ch

lan
ds

 
Le

itu
ng

: C
lau

s-
E

du
ar

d 
H

ec
ke

r 
▲

▲
▲

▲
▲

 
So

nn
ta

g,
 1

9.
 S

ep
te

m
be

r, 
17

 U
hr

 
C

ho
rk

on
ze

rt 

„W
ie

 sc
hö

n 
bi

st
 d

u.
..“

 
Ps

al
m

 u
nd

 P
oe

si
e 

W
er

ke
 v

on
 H

ein
ric

h 
Sc

hü
tz

, S
am

ue
l 

Sc
he

id
t, 

Jo
se

ph
 R

he
in

be
rg

er
, 

J. 
Sa

nd
st

rö
m

. M
. L

au
rid

se
n 

u.
 a

. 
Li

lie
nf

el
de

r C
an

to
re

i B
er

lin
 

Ca
pe

lla
 L

ili
en

fe
ld

en
sis

 
Le

itu
ng

: K
lau

s-
M

ar
tin

 B
re

sg
ot

t 
▲

▲
▲

▲
▲

 
D

ien
st

ag
, 2

. N
ov

em
be

r, 
19

.3
0 

U
hr

 
C

ho
rk

on
ze

rt 
„J

oh
an

n 
S.

 B
ac

h 
un

d 
se

in
e 

Sö
hn

e“
 

St
ut

tg
ar

te
r H

ym
nu

s-
Ch

or
kn

ab
en

 
Le

itu
ng

: R
ain

er
 H

om
bu

rg
 

G
O

T
T

E
SD

IE
N

ST
E

 
N

ov
em

be
r 

So
., 

7.
11

., 
10

.0
5 

U
hr

: 
A

be
nd

m
ah

lsg
ot

te
sd

ie
ns

t m
it 

de
m

  
Po

sa
un

en
ch

or
, P

f. 
W

. B
us

ch
 

So
., 

14
.11

., 
10

.0
5 

U
hr

: 
G

ot
te

sd
ie

ns
t, 

Pf
.. 

W
. B

us
ch

 

M
i.,

 17
.11

. (
B

uß
– 

un
d 

B
et

ta
g)

, 
18

 U
hr

:  
A

be
nd

m
ah

lsg
ot

te
sd

ie
ns

t, 
Pf

. W
. B

us
ch

 

So
., 

21
.11

. (
T

ot
en

so
nn

ta
g)

, 
10

.0
5 

U
hr

: 
A

be
nd

m
ah

lsg
ot

te
sd

ie
ns

t m
it 

M
us

ik
, 

Pf
. W

. B
us

ch
 

So
., 

28
.11

. (
1. 

Ad
ve

nt
): 

G
ot

te
sd

ien
st

, P
f. 

W
. B

us
ch

 

9 


